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Pressemitteilung ALM e.V. - Laborreform
konterkariert Infektionsschutz

Eine anonymisierte Datenauswertung der Akkreditierten Labore in der
Medizin – ALM e.V. zeigt: Bei gesetzlich versicherten Patienten sind seit
Inkrafttreten der Laborreform weniger Blutuntersuchungen zur
Früherkennung der infektiösen Hepatitis B und C angefordert worden. Das
widerspreche dem Gedanken eines präventiven Infektionsschutzes, so der
ALM e.V. 

Der Berufsverband der Akkreditierten Medizinischen Labore (ALM) vertritt
derzeit über 200 medizinische Labore in Deutschland. „Die Arbeitsgruppe



Versorgungsforschung des ALM e.V. verfolgt die Aufgabe, anonymisiert Daten
der ALM-Mitgliedslabore zu aktuellen Fragen in der Patientenversorgung
wissenschaftlich auszuwerten, um so den Einsatz von Labordiagnostik
sinnvoll zu gestalten und Unter- bzw. Überversorgung von Patienten
laborärztlich aufzuzeigen“, sagt Prof. Dr. Jan Kramer, Internist und Laborarzt
und als Vorstandsmitglied des ALM auch Sprecher der AG
Versorgungsforschung.

Die vollständige Pressemitteilung des ALM e.V. finden Sie HIER.

Informationen zum Unternehmen

Die amedes-Gruppe bietet an über 90 Labor- und Praxisstandorten in
Deutschland, Belgien, Österreich und Dubai interdisziplinäre und
medizinisch-diagnostische Dienstleistungen für Patienten, niedergelassene
Ärzte und Kliniken an. Insgesamt werden täglich über 400.000 Laboranalysen
von speziell qualifizierten Mitarbeitern nach dem neuesten Stand der
Wissenschaft und Technik durchgeführt. Zudem werden jährlich mehr als
450.000 Patienten von amedes-Spezialisten behandelt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bereich der gynäkologischen und
internistischen Endokrinologie. Ein breites Spektrum an Dienst- und
Beratungsleistungen für Labore in Kliniken und Arztpraxen erweitert das
Angebot. Mit über 4.000 Mitarbeitern - darunter mehr als 480 Ärzte und
wissenschaftliche Mitarbeiter - ist amedes eines der größten Unternehmen in
diesem Umfeld.

https://www.alm-ev.de/pressemitteilung/die-laborreform-arbeitet-gegen-die-umsetzung-des-infektionsschutzes-in-deutschland.html
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